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Die Taufe im Heiligen Geist 
 

  
Johannes rief den Leuten zu: "Ich habe euch mit Wasser getauft; er aber wird euch mit 
Heiligem Geist taufen.“ (Markus 1,8) 
 
„Und als er mit ihnen zusammen war, gebot er ihnen, nicht von Jerusalem zu weichen, 
sondern die Verheißung des Vaters abzuwarten, die ihr [— so sprach er —] von mir 
vernommen habt, denn Johannes hat mit Wasser getauft, ihr aber sollt mit Heiligem 
Geist getauft werden nicht lange nach diesen Tagen.“ (Apostelgeschichte 1,4-5) 
 
„Denn wir sind ja alle durch einen Geist in einen Leib hinein getauft worden, ob wir 
Juden sind oder Griechen, Knechte oder Freie, und wir sind alle getränkt worden zu 
einem Geist.“ (1.Korinther 12,13) 
 
„In ihm seid auch ihr, nachdem ihr das Wort der Wahrheit, das Evangelium eurer  
Errettung, gehört habt — in ihm seid auch ihr, als ihr gläubig wurdet, versiegelt worden 
mit dem Heilige Geist der Verheißung,“ (Epheser 1,13) 
  
Was ist die Taufe im Heiligen Geist? 1 
  
Die Taufe im, mit dem oder vom Heiligen Geist ist die Hingabe an den Heiligen Geist 
und das Zulassen, dass sein Einfluss in Deinem Leben das Leben Christi hervorbringt. 
Die Taufe im Heiligen Geist ist ein Ereignis und ein Lebensstil. Sie findet zuerst bei 
der Errettung statt. Es ist ein Brunnen und ein Fluss. Es ist eine Begegnung und eine 
Fortsetzung. In dem Moment, in dem Du gerettet bist, kommt der Heilige Geist und 
erfüllt Dich und du gehörst Gott. Johannes 3,5-6; Apostelgeschichte 2,38; Römer 8,9; 
Epheser 1,13 
 
Bei der Erlösung empfangen wir die Erfüllung des Heiligen Geistes, und wenn wir uns 
dem Heiligen Geist hingeben (lehrte Jesus und Lukas), erlauben wir ihm, seinen 
Einfluss auf unser Leben freizusetzen.  
  
Jedes Mal, wenn wir uns dem Heiligen Geist hingeben, geben wir die Flut des Wassers 
weiter, die wir bei der Errettung erhalten haben. Wir müssen das nutzen, was Gott in 
uns bei der Errettung gegeben hat. „Wer an mich glaubt, wie die Schrift gesagt hat, 
aus seinem Leib werden Ströme lebendigen Wassers fließen“ (Johannes 7,38). 
  
Wir erfahren mehr Kraft seiner Salbung, wenn wir uns dem Einfluss des Heiligen  
 
Bibelzitate sind, falls nicht anders gekennzeichnet aus der Schlachter Bibel 2000 entnommen. 
1 Was ist die Taufe im Heiligen Geist? von David Diga Hernandez, „Three Things I have learned 
Text teilweise adaptiert mit freundlicher Genehmigung von Sue Schenk, „The Baptism in the Holy Spirit.“ Harrisonburg, VA 
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Geistes beugen. “sondern ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch 
gekommen ist, und ihr werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und 
Samaria und bis an das Ende der Erde!“ (Apostelgeschichte 1,8).  
  
Dann ist der Begriff „erfüllt mit dem Heiligen Geist“ in der gesamten Apostelgeschichte 
eine immer wiederkehrende Erfahrung im Leben des Gläubigen, nicht nur eine 
einmalige Erfahrung. „Und als sie gebetet hatten, erbebte die Stätte, wo sie ver-
sammelt waren, und sie wurden alle mit Heiligem Geist erfüllt und redeten das Wort 
Gottes mit Freimütigkeit“ (Apostelgeschichte 4,31). 
  
Der Apostel Paulus ermutigt die Gläubigen, ständig mit dem Heiligen Geist erfüllt zu 
werden und sich ständig dem Einfluss des Heiligen Geistes zu ergeben. Die ständige 
Füllung mit dem Heiligen Geist ist wie der Wind, der ein Segel füllt. „Und berauscht 
euch nicht mit Wein, was Ausschweifung ist, sondern werdet voll Geistes;“ (Epheser 
5,18). 
 
Was ist der Zweck der Taufe im Heiligen Geist? 
  
Der Zweck der Taufe im Heiligen Geist ist es, den Gläubigen für Dienst und Zeugnis 
zu befähigen und mit Vollmacht auszustatten (Apg.1,8). Alles, was der Gläubige in 
der Kraft des Heiligen Geistes tut, soll für das "Allgemeinwohl" (1. Kor.12,7) sein, 
nicht nur für das persönliche Wohlergehen. Der Heilige Geist wohnt im Gläubigen, 
sein Einfluss kommt von innen und wird dich von innen nach außen beeinflussen, 
Dich ändern und die Natur Christi wird in Dir sichtbar. 
  
Ist die Zungenrede das einzige sichere Zeichen für die Taufe im Heiligen 
Geist? 
  
Nein. Die Zungenrede (definiert als „Sprechen in einer der Person unbekannten 
Sprache, um anzubeten, zu beten oder zu dienen“) ist lediglich eine der Gaben des 
Heiligen Geistes. 1.Kor. 12,4 zeigt uns, dass eine Vielzahl von Gaben vom Heiligen 
Geist ausgeteilt werden. 1.Kor. 12,11 hält fest, dass der Heilige Geist Gaben nach 
seinem Ermessen verteilt, nicht nach unserer Entscheidung. In 1.Korinther 12,30 
sehen wir auch, dass nicht jede Person jede spezifische Gabe erhalten wird. Ein 
Gläubiger kann im Heiligen Geist getauft sein, aber die Gabe der Zungenrede nicht 
empfangen haben. 
  
Was sind die Gaben des Heiligen Geistes und was ist ihr Zweck? 
  
Paulus zählt die Gaben in 1.Korinther 12, 8-11 auf: Wort der Weisheit, Wort der 
Erkenntnis, Glauben, Heilungen, Wunder, Prophetie, Unterscheidung der Geister, 
Zungenrede, Aus-legung der Zungenrede. Diese Gaben haben ein Ziel: das gegen-
seitige Wohlergehen zu fördern (1.Korinther 12,7.  
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Des Weiteren benennt Paulus Gaben in seinem Brief an die Römer (Römer 12, 6-8): 
Prophetie, Dienen, Lehren, Ermahnen, Geben, Leiten und Barmherzigkeit zeigen.  
 
Auch im Epheserbrief zählt Paulus nochmal Gaben auf (Epheser 4,11): Apostel, Pro- 
pheten, Evangelisten, Hirten und Lehrer. Durch diese Gaben wird das Volk Gottes (Du 
und ich) dafür vorbereitet, auf eine Weise zu arbeiten, die die Gemeinde (den Leib 
Christi) aufbauen wird.  
  
Ist es falsch, die Gaben zu begehren? 
  
Nein. Paulus ermutigt uns, sie „ernsthaft zu begehren“.  
  
„Strebt aber auch nach den Gaben, die der Geist Gottes gibt; vor allem danach, in 
Gottes Auftrag prophetisch zu reden“ (1.Korinther 14,1HOF). 
  
Liebe muss unser Antrieb sein, unser Ziel und höchstes Streben. Liebe schafft eine 
Grundlage für den Herrn, Seine Gaben auszugießen. 
   

Was ist die Frucht des Heiligen Geistes? 
  

Die Frucht des Heiligen Geistes wird im Leben eines Gläubigen hervorgebracht als 
Ergebnis der Gegenwart des Heiligen Geistes in ihm oder ihr. Galater 5,22-23 (NGÜ) 
zählt die Frucht auf: Liebe, Freude, Frieden, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue 
Rücksichtnahme und Selbstbeherrschung.   
  

Wenn wir diese Eigenschaften in unserem Leben auf eine Weise wahrnehmen, die 
bewirkt, dass wir Jesus ähnlicher werden, können wir versichert sein, dass wir durch 
den Heiligen Geist Frucht hervorbringen!  
 
Wie empfange ich die Taufe im Heiligen Geist? 
  

Zwei einfache Schritte:   
 
1. Wenn Du Jesus Christus als Deinen persönlichen Herrn und Retter angenommen 
hast, bitte einfach Gott, Dich im Heiligen Geist zu taufen, Dich zu erfüllen mit seinem 
Geist.  
 
2. Glaube einfach, dass Du dieses Geschenk von Gott empfangen hast. Glaube, dass 

wenn Du bittest, Du empfangen wirst. Und vergiss nicht, unser liebender Himmlischer 
Vater möchte uns gute Gaben geben - "Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern 
gute Gaben zu geben versteht, wie viel mehr wird der Vater im Himmel [den] Heiligen 
Geist denen geben, die ihn bitten! (Lukas 11,13).  
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Du kannst zum Beispiel so beten, um einen Anfang zu finden:  
 
O Gott, ich brauche jetzt eine neue Taufe im Heiligen Geist. Ich brauche eine frische 
Salbung. Ich brauche eine frische Erfüllung. Ich brauche eine neue Ausgießung des 
Heiligen Geistes. 

 
Himmlischer Vater, danke, dass Du Deinen Sohn Jesus gesandt hast, um mich zu 
erlösen. Ich bitte Dich jetzt, dass der Heilige Geist in mir überfließt, dass Du mich jetzt 
im Heiligen Geist taufst. Ich empfange das durch Glauben. Möge die Kraft Gottes 
gerade jetzt auf mich kommen, so dass ich für den Dienst zum Wohl deines Volkes 
bevollmächtigt bin. Verwandle mich, Herr Jesus, durch den Heiligen Geist, so dass ich 
fortwährend mehr und mehr in dein Bild umgestaltet werde.  
 
Danke, Herr, dass Du mich gerade im Heiligen Geist getauft hast. Amen! 

 
 

                                 Noch Fragen? Kontaktiere uns gerne unter ...  
 

Christliche Gemeinde 
Bahnhofstraße 3, 97653 Bischofsheim i.d. Rhön 

kontakt@cg-bischofsheim.de   
  www.cg-bischofsheim.de 

 
 

 


